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Titel

Ändern in:
Klimakrise als Menschheitsaufgabe: für einen sozial-, gerechlechtergerechten und
antikolonialen Klimaschutz, für Freiheit

Begründung

Der Klimawandel betrifft nicht alle gleich. Es ist daher essenziell die globale Perspektive
mitzudenken, ebenso wie die Perspektiven von allen Geschlechtern. Es muss klar sein,
dass unser Klimaschutz und all unsere Gesetze und Maßnahmen im Kampf für
Klimagerechtigkeit nicht zu Lasten von bestimmten Bevölkerungsgruppen gehen, die eh
schon benachteiligt werden. Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit gehören immer
miteinander gedacht! Das soll daher auch in der Überschrift schon klar und deutlich
werden.
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